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Pädagogische

MelWung des .Hchiveizer. Erzichungssteundes" und der „Wag, Slätler''.

Vrgan des Vereins kathol. Lehrer und Schulmänner der Schmeh

und des schweizerischen katholischen Erzietlungsvereius.

«wsieöeln. N Junt 1912 Nr. 2^ î !9. Jahrgang.

Redaktionukommission:
HH. Rektor Keiler. Erziel,ungSrat, Zug. Präsident: die HH. Seminar-Tirektoren Poul Tiedolder,
Rickenbach lSchwpzs und Laur. Ronfler. Hipkirch, Herr Lehrer ,4. Seih, Amben l«t. (wallen)
und Herr ElemenS Frei zum „Ttorclen". Einsiedeln. Einsendungen sind an legieren, al« den
Ehef-Redaktor. zu richten. InseratAufträg« aber an HH Haasenstein ^ Vogler in Luzern.

abonnement:
Ericheint wöchentlich einmal und kostet jährlich Fr. 4.l»0 mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle K Riltenbach. Verlagshandlung, Etnsiedeln.
«rantenkaN« »«» V«r»I»t kail,. u>>» 0<»>ulm«n»«r »»r 0ch«»lii

Berbandsprüsident Hr. Lebrer I. Lejch, St. Fiden: Verbandskassier Hr. Lehrer
Als. Engeler. Lachen Bvnwil lLhecs lX 0,5»2li.

Inhalt: TaS ZüchttgungSrecht de» Lehrers. Ferienkurse für Siebildete. — Achtung! — Eine
Cündenflut. — Zum Kapitel Lehrerbildung. — Ter Kmemathograph im Kt. Echwnz. — Reise-
führer. — Korrespondenzen. — Literatur. — Humor. — Briefkasten. — Inserate.

Vom Züchtigungsrecht des Lehrers.
(Fortsetzung.)

Juristischer Standpunkt. Vom juristischen Standpunkt auS müssen

alle Schläge an den Kops als unzulässig betrachtet werden.

Es gibt über diese Materie eine überaus große Zahl von gerichtlichen Ent»

scheiden. Fast alle schließen damit, daß in einer derartigen Züchtigung aller»

wenigstens eine Ueberschreitung der Amtsbefugnisse, in vielen Fällen auch eine

Ueberschreitung des Züchtigungsrcchtes vorliege. Für den Kanton Luzern
muß diesfalls auf die erziehungsrätliche Verordnung hingewiesen werden,

welche nur die sogenannten „Tatzen", also Schläge aus die flache

Hand gestattet, demnach Schläge an den Kovf als strafbar ausschließt.

Aus all dem Gesagten ergibt sich zur Genüge, daß der Lehrer, um nicht

gewallte Folgen für die Schüler und seine Person zu verhüten, diese»

Zuchtmittel am richtigsten nie anwendet.
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